
Checklist�
So finde ich die passende Heilpraktiker-Ausbildung (Institut und Kurs) für mich:

Das Ausbildungsinstitut meines Vertrauens? ja nein

Ich erhalte eine individuelle Beratung: Mir wird zugehört und auf meine Bedürfnisse
eingegangen.

◯ ◯

Alle meine Fragen werden zeitnah und umfassend beantwortet. ◯ ◯

Die vertraglichen Bedingungen sind korrekt: ein schriftlicher Vertrag nach
deutschem Recht, mit Rücktrittsklausel und ggf. Kündigungsmöglichkeit.

◯ ◯

Die Räume sind ansprechend und für den Unterricht sinnvoll ausgestattet.
Oder: Die Technik ist geeignet für Online- bzw. Hybrid-Teilnahme.

◯ ◯

Andere SchülerInnen empfehlen diese Schule. ◯ ◯

Informationen zur Bestehensquote der Absolventen und Antworten auf “heikle”
Fragen werden transparent zur Verfügung gestellt.

◯ ◯

Ich kann mich im Kurs ausprobieren (Probeunterricht oder Einzelbuchung eines
Themas).

◯ ◯

Mein Gefühl ist positiv, ich fühle mich dort wohl.
-> Dadurch kannst Du besser lernen!

◯ ◯

Die Inhalte der Ausbildung? ja nein

Die Inhalte der Ausbildung decken sich mit dem Gegenstandskatalog für die
amtsärztliche Prüfung.

◯ ◯

Alle Organsysteme sind - im Vergleich mit einem gängigen Medizinbuch - im
Lehrplan enthalten.

◯ ◯

Ich erhalte konkrete Literatur-Empfehlungen von meiner Schule. ◯ ◯

Ich bekomme Skript-Material, gedruckt / digital / beides. ◯ ◯

Ich erhalte Zugang zu Original-Prüfungsfragen mit Lösungen. ◯ ◯

Ich habe die Möglichkeit einer Probe-Prüfung mit Feedback. ◯ ◯

Die Rahmenbedingungen? ja nein

Ich habe eine gewisse Flexibilität durch verschiedene Termine zur Wahl oder
Hybridteilnahme.

◯ ◯

Ich habe Mitschüler für Austausch und gemeinsames Lernen. ◯ ◯

Ich habe eine Person als festen Ansprechpartner. ◯ ◯

Ich kann bei fachlichen Fragen zu den DozentInnen Kontakt aufnehmen. ◯ ◯

Die DozentInnen sind selbst HeilpraktikerInnen / aus dem medizinischen Bereich. ◯ ◯

Die DozentInnen haben Unterrichtserfahrung. ◯ ◯

Gesamtpunktzahl:

ja nein



Auswertun� der Checklist�
So finde ich die passende Heilpraktiker Ausbildung für mich

Für die Auswertung der Checkliste bitte zähle, wie oft Du "ja" angekreuzt hast. Das ergibt die
Gesamt-Punktzahl. Je mehr Punkte Du bejaht hast, desto hochwertiger und daher
empfehlenswerter ist die Ausbildung.

Schau Dir jetzt die Angaben nochmal an, bei denen Du “nein” angekreuzt hast. Ist dieser
Einzelaspekt für Dich relevant? Wenn ja, bleibt es beim bisherigen Ergebnis. Wenn nein,
nimm diesen Punkt aus Deiner individuellen Wertung heraus.

Ein Beispiel dafür:
Du überlegst, Deine Ausbildung an einem Institut zu starten, das weder Skriptmaterial noch
Literatur-Empfehlungen herausgibt. Das ist ungewöhnlich. Doch Du bist Buchhändlerin und
kennst Dich gut mit Fachliteratur aus. Dank Kontakten zu den Verlagen kannst Du in die
Fachbücher Einsicht nehmen, bevor Du sie kaufst. Daher ist es für Dich nicht relevant, ob
dieser Punkt vom Ausbildungsinstitut Deiner Wahl erfüllt wird oder nicht.

Empfehlung für angehende HeilpraktikerInnen:
Schau Dir mal die Heilpraktiker-Ausbildung mit Hybridunterricht in der Ascendium
Akademie an. Dort wirst Du wirklich prüfungsklar, profitierst dabei von der langjährigen
Erfahrung und intensiven Begleitung und gehst gelassen in die Prüfung dank der
Erfolgsgarantie. Für diesen Schnellkurs wird medizinisches Vorwissen gebraucht. Du
erhältst eine ausführliche Beratung, ob dieser für Dich sinnvoll ist.

Empfehlung für angehende HeilpraktikerInnen für Psychotherapie:
In der rollierenden Ausbildung Heilpraktik für Psychotherapie der Ascendium Akademie
kannst Du zwei- bis dreimal pro Jahr einsteigen. Die Mehrheit der
Vor-Ort-Unterrichtstermine liegt dabei entweder an Wochenenden oder an
Dienstagvormittagen. Alternativ gibt es auch eine Online-Variante für zeitliche und örtliche
Flexibilität. Du wirst auf Wunsch beraten, welches Modell das richtige für Dich ist.

https://ascendium-akademie.de/ausbildungen/heilpraktikerausbildung/
https://ascendium-akademie.de/ausbildungen/heilpraktik-fuer-psychotherapie/

